
     

 

 

  
   

 

  
  

  

  
   

 

 

   

  
    

  
  

    

 

 

 

  
   

des 

Die unterzeichnenden Bezirksrätinnen Regina Amer und Sophie Apfler stellen gemäß § 24 der 
Geschäftsordnung der Bezirksvertretungen Wien für die Sitzung am 14.03.2023 folgenden 

ANTRAG  
Die Bezirksvertretung ersucht die zuständigen Stellen des Magistrats der Stadt Wien, dass 
bei der Planung für die neue Straßenbahn-Linie 12 eine Verlängerung bis zu einer U2-Station 
(Messe-Prater, Krieau oder Stadioncenter) vorgesehen wird. 

BEGRÜNDUNG  
Laut Interviews des Bezirksvorstehers Nikolai soll die geplante Straßenbahn-Linie 12 über die 
Lassallestraße hinaus ins Stuwerviertel verlängert werden. Jedoch wird mit der geplanten 
Endhaltestelle Hillerstraße ein verbesserter Anschluss an das U-Bahn-Netz versäumt. 

Denn zwischen Hillerstraße und der nächstgelegenen Station der U2 (Prater-Messe) 
benötigen selbst nicht mobilitätseingeschränkte Personen mindestens 10 Minuten 
Transferzeit – ein Umstieg ist so nicht zumutbar. 

Mit diesem Beschluss setzt sich die Bezirksvertretung Leopoldstadt für eine Verlängerung bis 
zu einer U2 Station ein, am besten gleich bis zum Stadioncenter - entlang dieser Strecke gibt 
es Senior*innenheime und Schulen und damit viele Menschen, die auf die Öffis angewiesen 
sind. Auch der neue Busbahnhof wird so besser öffentlich erreichbar. Damit gewinnen die 
Anrainer*innen der geplanten Linie 12 – sowohl in der Leopoldstadt als auch in der 
Brigittenau – einen hochqualitativen Anschluss an die U2. 

Regina Amer Sophie Apfler 
LINKS-KPÖ Bezirksrätin LINKS-KPÖ Klubobfrau 



 

    

 

   

  
 

 

  
   

   
  

     

 

 

  

 
  

  

  
  

 

  
  

 
 

 

 

Sprecher*innen Notizen 

Warum soll die neue Straßenbahnlinie 12 mitten in einem Wohnviertel enden? 

Man braucht 10 Minuten Umsteigezeit bis zur nächsten Station der U2, Messe-Prater, sogar 
wenn man gut zu Fuß ist. 

Der 12er soll bis zu einer U2-Station fahren, am besten gleich bis zum Stadioncenter. 

Entlang der Strecke gibt es nämlich mehrere Senior*innenheime und Schulen, die auf die 
Öffis angewiesen sind. 

Gedanken zum Antrag: Da die Pläne schon mindestens zweimal geändert wurden wäre es 
super wenn die Bürger:innenbeteiligung und eine Transparent schon in der Planungsphase 
im Antrag vorkommen würde. Weiter: 1. Es sollte gleich die Chance genützt werden eine 
Verkehrberuhigung über die gesamte Länge der Vorgartenstrasse zu erwirken. 

2. Kein Baum soll gefällt werden vor allem keine der Platanen in der Vorgartenstrasse. 

Text für Social Media: 

LINKS hat durchgesetzt, dass die neue Straßenbahnlinie 12 bis zur U2 fährt. 

Der Bezirksvorsteher (SP) wollte die Endhaltestelle mitten ins Stuwerviertel bauen. Das 
wären aber 10 Minuten Umsteigezeit bis zur nächsten U2-Station, Messe-Prater, selbst wenn 
man fit zu Fuß ist! 

Unser Antrag, den 12er bis zu einer U2-Station zu verlängern, am besten gleich zum 
Stadioncenter, wurde nun mehrheitlich gegen Türkis-Blau angenommen, bei der 
Bezirksvertretungssitzung am 14.3. 

Entlang der Strecke gibt es nämlich mehrere Senior*innenheime und Schulen und damit 
viele Menschen, die auf die Öffis angewiesen sind. 

Außerdem entsteht so endlich eine gute Verbindung zwischen 2. und 20. Bezirk und auch 
geplante Busbahnhof liegt am Weg. 

So können in Zukunft viele Autofahrten vermieden werden, mit LINKS! 



 


